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J. Balazuc: Coléoptères de L'Ardèche. - Supplément du Bulletin mensuel de la Société Linnéenne de Lyon,
53e année, 1984. 241 p.

Das Departement Ardèche liegt im unteren Rhönetal in Frankreich zwischen der Rhone und dem Massiv

central. Es reicht von diesem Gebirgszug bis hinunter in den mediterranen Bereich und beherbergt
dementsprechend eine interessante Fauna. Der Autor fasst sie als Ergebnis einer 50-jährigen Sammeltätigkeit zusammen:

2421 Kaferarten werden nachgewiesen. 45 charakteristische resp. hervorstechende Arten werden in sehr
sorgfältigen Strichzeichnungen abgebildet. Für jede Art werden die bisherigen Funde aufgeführt, leider muss
es auch hier immer wieder einmal heissen: Lokalität heute zerstört. Bei einzelnen kritischen Arten finden sich
auch Hinweise auftrennende Merkmale (so etwas bei Platycerus caraboides L. und P. cuprea De Geer). Wenig
zahlreich sind biologische Angaben. Die Liste schliesst mit kurzen Angaben über fossile Käferfunde im Gebiet
und einer Liste der Fundlokalitâten mit zugehöriger Karte. Die Arbeit stellt ohne Zweifel einen gewichtigen
Beitrag zur Faunistik der Käfer Frankreichs dar, auch wenn, wie der Autor im Vorwort betont, die Zahl der
nachgewiesenen Arten noch weit unter derjenigen der tatsächlich vorhandenen liegt.

W. Sauter
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